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ucsprein: Durch die Poſt u Austrüg. 4000 
ommerellen 8000% 5 Anzeigen. Bs-ge. 

iltene Zeile 400, auswärts 600. Die Rekla⸗ 

  

   

  

   

  

Aetgelle 1000 . auswürts 2000. 

   

  

M. Mohnungsanzeigen nach beſonderem Tariſ. 
Arbeitsmarki 

Entente⸗Sozialiſten und Ruhrfrage. 
Die Stellung der engliſchen Arbeiterpartei. — 

Sondon wurde geſtern die Jahre e Arbeihebnrtei G hreskonferenz der 

  

Englands eröffnet. i 

außt⸗ Macdonsld erwähnte dabei 3 
ü Vorſchla äh i in einer Rede den 

  

           
a der Arbeiterpartei        

    »Erörterun 
ſagte, die Beri 0 

etern aller Auder Ruhrfrag 
er Ruhrfrage abzuhalten und 

e, die auf Grundder zünglt unt den 

„eine Konferenz von Ver⸗ 
NParlamente zur 

franzöſiſchen, belgiſchen und italieniſchen Soziäliſten 
geflihrten Verha ndlungen erſtattet werden würden, 
Wilrben zeiſten, dan ſie im Begriff ſeien, eine Bewe⸗ 
gung zur Herbei 
wozu vie Regier 

rung einer Regelung einzuleiten, 
en der betetligten Länder niemals 

   

    

imſtande ſein würden. 

   gurückziehun 
Träfte aus Deutſchland 

   
     

Der Kongreß nahm einen Antrag an. in dem er die 

       

   

aller Feſetzungsſtrett⸗ 
jordert. 
   

Criſpien, als 
Vertreter der deutſchen Sozialdemokratie, ſprach ſich 

  

   
   

21 
degen die Zurückziehung de 

wenn die underen Beſetzungstruppen nicht ebenfalls 

zurückgezogen würden Der 
ärte, er vertraue darauf, 

r britiſchen Truppen aus,    
Franzoſe Longuect er⸗ 

daß im nächſten Jahre 

Poincarss Mehrheit ſchwer erſchüttert und die Zahl der 

  

    

  

Sozialiſten verdoppelt ſein würde, was dann zu einer 

Aenderung der gegenwärtigen Tendenz des franzöfi⸗ 

  

    
    
        

ſchen Imperialisr 
im beſetzien Gebiet würden 
beiterſchaft aufs ſchärſſte verurteilt. Die 

5 führen würde. ie Ereignißſe 
von der franzöſiſchen Ar⸗ 

franzöſiſche 

Partei zähle jetzt 50 000 Köpfe und rüſte ſich zum gro⸗    

  

   

zen Kampf für den Sozia 

abſcheuliches Abenteuer“. 
frieden. Die Beſetzung der Ruhr nannte Longuet „ein 

lismus und den Welt⸗ 

  

   

Die Sitzung erreichte ihren Höhepunkt, als Lougue! 

und Criſpien ſich unter 
Kieſer die Hände 
ieſer Händedruck ſei ein bo 

die Einigkeit des deutſche 
letariats. 

Auch 

Ruhrkrage erörtert. 

ſeinem Standpunl! gegen 

Oppoſition eines Teils der. 

eutſchland imper über 
Er erklärte, Revara habe. 

Ruhrgebiet nur 
dann würde es auch 
auf ſeiner Seite haben. 

Jahre 1914 erinnerte. 
demokratiſche Regierung 
durch einen Vergleich bzw. 

würde. Dieſe Erklärung 

  

mig die bereits von dem G. 

und jede Gewa 

folgendes ans: 

  

ſtörten Gebiete wieder a 

reſpektiert werde. 
ein Vertreter der 
Er bezeichnete die 
gegenden 

den Rückang der Beſatzung 

Labour 

In Anknüpfung an die Rei 

noſſen einen ſachlichen und 

vorgelegt haben, der ſich 
tionbpkan näberte, 

Die interalliierte S 

ratungen beendet. Die M 

der Beratungen der Hreſſe 
Nachdem der franzöfiſche 

Bericht beendet batte, und 

verſtändniſſes mit der deut 

die Konferenz die Fra 

Sicherheit ſorrie die. U 

Kanierenz hat 
gelegt, dir. die 

  

Delegierten 

engliſche Unterhausmitsli 

Diefer ruünftregt, 
     

  

K 
C4,

   

r. 
drügten. 

Er beſchuldigte die franzöſiſche Politik, 

Sicherheit Belgiens und Krankreichs 

aber wir verlangen auch, daß das 
Nach der Rede Hilferdings nabm 

nahme Deutſchlands in den 

Entſchließung 

oßen Freundſchaftsbezeu⸗ 
Macdonald erklärie, 

chbedentſames Symbol für 
n und franzöſiſchen Pro⸗ 

  

BVelgiſcher Proteſt gegen die Gewält. 
2 auf dem alliährlich ſtattfindenden Oſterkon⸗ 

Kier⸗ der belgiſchen Sozialdemokraten wurde eingehend 

ie Hierbei 

velde in der energiſchſten Weiſe 
ſprach ſich Vander⸗ 
aus und verhalf 

eine nicht unbedeutende 

Delegierten zur Annahme⸗ 
aß ſie gegen⸗ 

ialiſtiſche Hintergedanken 
tionen ſeien notwendig, 

aber ſie dürften nur mit Zuſtimmung der— betreffen⸗ 

den Völker vorgenommen werden. Wenn Belgien im 

berechtigten Forderungen nachainge⸗ 

die dentſchen Sozialdemokraten 

Mit beſonderer Schärſe trat 

Bandervelde dem Abgeordneien Hugin entgegen, der 

an die Haltung der deutſchen Sozialdemokraten im 

Vandervelde ſagie, daß eine 

das Reparationsproblem 
einen Schiedsſpruch löfen 

ſand lebhaften Beijfall. 

Schließlich ſetzte ſich die Auffaſſung Vanderveldes und 

ſeiner Freunde durch und de Kongreß nahm einſtim⸗ 

eneralrat der Partei ange⸗ 
Ner 

nommene Tagesordnung an, in der jeder⸗ 3Zwang 

IÜtpoliiik verurteilt wird⸗ 

Der deutiche Sozialdemokrat Hilferd ing führte 

find darin ekutß, vaß 

tionen notwendig ſind. und daß Deutſchland die, zer 
Wir wollen die 

gewährleiſten, 

dentſche Reichsgebiet 

ufbaut. 

Party, Morris, das Wort. 

Ruhrbeſetzung als einen Verſtos 

Verfailfler Vertrag und verlangte 
ſomie die Auf⸗ 
Völkerbund. 

ſe der alliterten Sozialiſten 

Struppen, 

nach Berlin derichtete Bandenv eIde, daß die deut ⸗· 

ſchen Sosialiſten auf die Wrage der interalliierten Ge · 

genauen Reparationsplan 
dem Frankfurter Repara⸗ 

Die Beſchlüſſe der Sozialiſtenkonferenz in Paris. 

Sozialiſtenkenferenz hat ihre Be⸗ 
itteilung, die nach Schluß 
übermittelt wurde, lautet 

Abg. Vincent Aurioi ſeinen 
nach Feſtſtenung des Ein⸗ 
ſchen Sozialdemokratie. Bat 

en der Rubrbeſeszung und der 
eparationsfrage erörtert. Die 

sentwürfe leſi⸗ 
ihren Fraktionen übermit⸗ 

teln werden. Tieſe werden über eine etwa zu unter⸗ 

nehmende Aktion beraten und ihre Eniſcheidung dem 

ed Tom Sbaw übermitteln. 
eine ſpätere Konferenz 

   

e dar 

VTder Freie 

Mittwoch, den 4. April 1023 
  

Nach einer engliſchen Melbung ſoll die Reſolution 
in der Reparatlonsfrage wie folgt lauten Biunen 
drei Jahren bringt 290 bi 20 auf dem Wege inter⸗ 
nationaler Ankeihen 20 bi 30 Milllarden oldmark 
auf, was unzefähr den Koſten für den Wieberaufbau 
Frankreichs entſpricht, Bon hieſer Summe erbält Nel⸗ 
Ganterne einſtweilige Entſchäbdigung von 10 Milliarden 
Papiermark. Das Abkommen ſoll ergänzt werden 

durch einen neuen Sicherungsvertrag und ein Abkom⸗ 

Eute ‚ teber die Schuldenſtreichung innerhalb der 
utente. 
Zu den Beſchlüßen der interalltierten Sozialiſten⸗ 

konferenz weiß die „Ehicago Tribune“ zu raelben, daß, 
ſalls dieſe Beſchlüſſe von den pier ſozlaliſtiſchen 
teien Englands, Frankreichs, Italiens und Beldiens 
gebilligt würden, ſie ihren Re gierungen vorge⸗ 
legt werden ſollen, während die deutſche Sozialdemo⸗ 

kratie im Reichstag Anträge ſtellen würde, die die 

Durchführung der ſozialiſtiſchen Beſchlüſſe zum Zweck 

haben würden. — 

  

Neue Beſetzungen. 
„Im Bergiſchen Lande wurden Nuenderoth und 

Gimborn durch franzöſiſche Kavallerie beſetzt. Gum⸗ 

mersbach und Düringhanſen ſind noch frei. Auch die 

Keaftr Bergmannsglück in Buer, König Aunp Hesetst 

ecklinghauſen und Waltrop in Waltrop ſind beſetzt 

worden. An der Oſtgrenze des Einbruchsgebietes fin⸗ 

den ſtarke Treuppenverſchiebungen von und nach Frank⸗ 

reich ſtatt. Aus Wipperkürth werden Truppehbewe⸗ 

gungen beſonders von Kavallerie gemeldet. 

Die Telephonleitungen der Zeche Scharnhorſt nach 

der Zeche Gueiſenau und nach dem Dortmunder Tele⸗ 

graphenamt wurden von franzöſiſchen Soldaten abge⸗ 

ſchnitten. Die deutſchen Leitungsaufſeher, die⸗ die 

Störungen beſeitigen wollben, wurden feßtgenommen 
Und nach der Ankündigunh. daß ſie, falls ſie noch ein⸗ 

mal Geſtänge und Anlogen beträten, erſchoſſen wür⸗ 

den, wieder entlaſſen. Die Zeche Scharnhor 

der Möglichkeit brraubt, Für⸗Bramte und Arbeiter bel 

einem Grubenunglück ichnell telephoniſche Hilfe her⸗ 
beizurufen,. ů — ‚ 

In Bochum und Herne haben die Franzoſen öffent⸗ 

liche Lebensmittelverkaufsſtellen eingerichtet, in denen 

ſie ſfämtliche Lebensmittel um 25 Prozent billiger ver⸗ 

kaufen, als ſie in deutſchen Geſchäften verkauft werden. 

In der Nacht ſind auf der Bahnſtrecke Kupferdrehb · 

Kettwig die Bahngleiſe von unbekannten Tätern ge⸗ 

ſprenat worden. 
Wie der Stadtverwaltung von Bottror offiztell 

bekannt geworden iſt, befindet ſich Oberbürgermeiſter 

Dr. Baue im Gefängnis in Zweibrücken. Nach den ihr 

zugegangenen Mitteilungen, werden die verhafteten 

Bürgermeiſter dort in halbdunkler Zelle wie Ge⸗ 

ſängnisinſaſſen, die eine ſchwere Strafe zu verbüßen 

haben, behandelt. 

158 Tote! 
Die Anzahl der Opfer der blutigen Ereigniſſe vom 

Sonnabend hat ſich auf 158 erhöbt. Die Erſchoſſenen 

werden Ende der Woche in cinem gemeinſamen Gral 

duf dem während des Krieges angelegten Eſſener 

Ehrenfriedhof beſtattet werden. 

Eine franzöſiſche Aerztekonnniſſion hat die Leichen 

der Opfer des Eſſener Blutbades beſichtigt. Die Kom⸗ 
mijfion ſtellte feſt, daß füuf Arbeiter durch Rücken⸗ 

ſchüſſe getötet worden ſind. Von den verwundeten 

Arbeitern haben 29 Rückenſchüſſe erhalten. 14 Arbei⸗ 

ter baben leichtere Berletzungen durch Abſpringen von 

den Dächern erlitten. Von den Franzoſen oll jetzt 

eine mereniendem der Vorgänge im Kruppwerk an⸗ 

e geordnet worden ſein. Der Offizier. der den Befehl 

worden. Nach einer Mel⸗ 

dung auk Eſſen ſind die von den Franäoſen verhafte⸗ 

ien Direktoren der Kruppwerke, die vor ein Kriegs⸗ 

gericht geſtellt werden ſollen, geſtern in das Zuchtbäns 

von Werden gebracht worden. Es war bis zum Abend 

unmöglich, eine Verbindung mit ihnen herzuſtellen 
oder etwas über ihre Bebandlung zu erfahren. 

Die „Rbeiniſch⸗Weſtfäliſche Zeitung“ und die 

„Eſiener Volkszeitung“ ſind für acht Tage verboten 

worden, angebiich wegen Unrichtiger Darſte Hung der 
Wõꝰl̃ E 

Creigniſſe auf den Kruph-Werken. 

Pas engliſche Echo. 

Die blutigen Vorfälle in Eſſen werden von der ge⸗ 

ſamten engliſchen Preſie viel beachtet. Zum größten 
Teil an erſter Stelle veröffentlichen die Vlätter neben 

einem Bericht ihrer eigenen Korreſpondenten auch 

deutſche ſowie franzsſiſche Darſtellungen des Vorfalls 

Während „Daily Ghrontiele in einem Lei:⸗ 

artikel hervorhebt, daß die Tatſache, daß kein einziger 

kranzöſiſcher Soldat irgendeine Verletzung davonge⸗ 

nach Düſſeldorf befohlen 

Eſſener Messclei aul Seite angewandt wurde und 
n Soldaten zurüd⸗ einen Nervenankoll der franzöſi   

ausforderung von ſeiten irge 

iſt alls 

zum Schirßen ertetlt hat, iſt von General Degoutte 

tragen hat, beweiſt, mie mi fl Gewalt von deniſcher 

eſtminſter Ga⸗ 

    

     
in keiner Weiſeen 

rtel „Dai 

butrenus in Eſſen, worfn bieter endgül 
Die Kreigniſte Cibe 8 
Soldaten zurückzufüßr 

     

    

   

         

      
     

  

           
    
    

  

   

  

gefunden⸗ 

Proteltſtreit der Krupp- Belegſchaft. 

vormittag 10 Uhr in einen 24 ſtündie 
getreten. Der Betriebsrat (Arbette⸗ 
teurat) erläßt dazu tdeapdfce Aehe 
mal wondet ſich die Kruppſche⸗Ar 
das Weltgewiſſen um durch 
teſtſtreik ihren Abſchen En 
ben, das der yöſiſche. 
Lruppſchen Helegſchaft angerichtet 
Weiſe proteſtieren wir gegen die 
Leiter des Werkes.“ Die it! 
wieder aufgenommen. Der Betrieb 
Seerdigung abermals ſtillgel 

Päpftliche Verſtändigungsbemühungen. 
Die „Kölniſche geitung“ meldet us Elberfeld, da 

am Oſterjonntag im Sberptäſidium in München 
Zuſammenkunft des päpſtlichen Delegaten. Moiiſi 
gnöre Teſta mit dem Obetpröltbegten uo⸗ eſtſa 
und dem Regierungspräſidenten von Düſf 

jond. Der Gegenſtand der Beiprechung⸗ 

Stunden währte, war eine eingehende Schi ü 

Berhältniſſe im Ruhr biet. Darüber hinau 

rührte das Geſpräch auch die Frage, 
keiten zu beſeitigen wären: die zwiſche 

Deutſchland beſteben. — ů 
Der Prälat Teſta wird etwa 14 Lage 

Vſich, einer ausdrücklichen Weiſung de 
hier eingehend bei allen mögltben Knitl 

ichen Stellen ul Me il ů 
Teſta hatte berents 

Dßich über Bie Beſehn 
„über die Beſeczu 

Wirkn E V nüen 
wurden die wirtichaftlichen und ! 
welche immermelr als Folge der 

treten. eingebend beſprochen. Im 
terbaltung wurde immer wieder b 
gißſen, geiſtigen und moraliſchen M 
wirkſam ſein müäten um der Men 
rechten Frieden zu geben. 5* 

—— 

Die Moskauer Todesurtelle. 

Mach einer Melbung aus Moskan mu 

den Bolſchewiſten zum Tode verurteilte Prälat 2 

kiewitſch am 31. Mära durch Erſchieß icht 
* — 

Auf die Proteſtnote der engliſchen un⸗ pölniſcher 

Regierung gegen Die obssnrtehe über die bei 
Petersburger Prieſter bat jetzt die Sowletregi 0 

in ſcharfer Weiſe HePeaufttag Der ruſſiſche Geſandt 

in Warſchan wurde rast, der polniſchen⸗ 

rung eine Rote zu übermitteln, in der bsetont Wird, 

daß der Verſuch, ſich in die 00 Deu Gechetten Krer Vor 

brecher einzumiſchen, die nach den Geſetzen ibres 

des veruxteilt worden ſind, ebenſo wie die gegen 

land ausgeſprochenen Drohn „ Und⸗ 2 

weifellos einen ſeindlichen Akt dar und ein 

Zeichen üggreſſiver Politik gegen Außtand ſeien. ü 

Somjetregierung erinnere an die Millionen ülraini⸗ 

ſcher und weißruſſiſcher Einwohner, die der zelemen⸗ 

tarſten verbürgten Rechte der nationalen Minderbei 

ten entbebrten. ····ww 

In der Note an die enichern Regierung b⸗ b 

daß das Eingreifen der britiſchen Reglerung rRees 

der zum Tode verurteilten kutholiſche rieſt 

Heuchelei ſei,. Entzland., das die Hinrichin 

kiſcher Geſangene in Irland., Indien und 

zulasſe, dürfe der ruſſiſchen Regierung ſolche 

tungen nicht vorwerfen. Dieſe Note hat der: brit 

Vertreter in Moskau an die Räteregterung zurtt 

geſandt mit einem Lagecſei. oe em erklärt wi 

daß er nicht in der Lage ſei. die Nol⸗ in ihrer. gesg 

wärtigen Form anzunehmen. da fie die Aüfri⸗ 

des Schrittes der britiſchen Regierung anzwei 

    

  

     

    

    

         

  

   

          

     

          

   

  

   

  

   

    

    

  

    

    
    

   

    

   Die „liebe“ Konhurrenz⸗ 

In Aberdeen in Schottland kam es au 

beſtigen Kundgebungen gegen die Lanbun⸗ 

Schiſſe Dreitouſend Menſchen drange 

ſen in die Markthalle ein und bewar 
chaften dreier deutſcher Schif 

wurden, nachdem ma⸗ 
Meer hinansgetries 
ichlug mehrere Demonſtran 
Es handelt ſich däbei we 
brüche, als um die⸗Abt E 

neue   fübrt, ſchreibt die liberale 

artte“, die Deulſchen müßten einſehen, daß offener Kiſchiang und Biſchverkamt.     
    

 



techniſchen Angeſtellten 
eutſche Not 

Bund 
ſchreibt uns⸗ 

Anſmerkfamken 
V 

beratung gröfliere ů 
Erlegc. Einen Geruf K Wahae 

beißt, Exkenntnis iciner Lümn zu nrpaarf mit dem un⸗ 
Wi nüt, in ihm zu wirken. Einen Beruf 
ergreiſen veria aucßh Ertenntnis ſeines Jubalis. Jeines Werörgun ſeiner Anforderungen körperlicher und 
feiſtger Axt, nicht ninder Liner Ausſichten und nicht zulctzt 
bes Werhältulffes zwiſchen Autftand und Ergebnts. 

„, Weun wir von den ichwankenden Geſtalten abſeben, die jaßalt Beruf nur als melkende Kub, nicht aber al Lebenö⸗ 
nbalt betrachten. fo werden wir nach Rrol. Dr. 

jen: 
ktarke Wierhandskraft bes Nerveuſoßtems, 

Er,. Geichicklichkett der Bewegungeu. kon⸗ 
Akkiee Ahanisſte leichte Kuvaffungstählig⸗ 
ſtung aul neur Anforderungen, kritiſches 

Juverisffinkett, 
Entichliehung. 

rauch von einem Akünſtigen Teckulter verlangen 
gute Geiundbei 
autes Aune und 1 
Keukelse. And behr 
keit, raſche Eiuße 8 
Sermögen, Mut zur Kerantworilichkeit, Büunfttichkeil, Srüuunasiiebe, Umficht. raicht 
Uncrwilnaichte Etarnichaften ind mongelnde Weiſtengegen⸗ waxt, ng aur Meſangenbelt. mangelnde Beweallchkeit, teichtt Breinſinkbarkeit, leichte Grtesbarkeit. ö 

Es in gewiß außrrerdentlich ſccboer. dicſe Einenſchaſten an eincin jungen Meuſchra mit genünender Sicherbeilt keß⸗ 
nütellen. Imsterhin geben die berelts ausgearbeiteten iannnasveriabren gewiße Auboltesrunkte. Man veridame 

nicht. von ihnen Webrauch än machen, denn die Erareißung eineß Beruſes In für dac Sebensichlckal entſcheisend. Mer 
dir keuallc etkannte Keianne zum technühen àerhf beäri wird lich aber auch een dir beüte Ansdildungämügfi keit = 
kümmern babten. Beran 
kine auzreichende mehr a! 
in einc: Lebrwerkhäifte, wa der Lrörkina Kelcacndel! 

nüer alle cinichläainen Arbeiten kennrumulernen. à ſit Kis Babl der Schule non nich minder ärrörr ik. A es noeck wicht gcung Raatliche Schu⸗ 
Snliche Schulreeſen nebt aucenbitclich * e und wenn es auch unter ibnen einigt aute Euftalten gibt. mit erfehbrenen tüchtigen Lebrfräften und entſerechenden Ginrichtngen kades S Secs noch einige, denen die Technikerkabrifrnon üder die Techalker⸗ erzte bung acht. Wan meibcg ahr Eutalten mit bechrraben⸗ Xu. die Celiextlisskeit trreisbrenzen Lauen. mit ckabemi⸗ 

icher Lebrwellr unt änerrem Schetn Techniicht Wachſchulen müflen in beutzner Jeit wehr all le ernne Arbeitädätten leln. nicht Berznühnnnsüstter fchl. der Kerbtndunus Muan weide euch den i Srriich eniclenfcdalt eiwen leßbensägen unb nicht einen vapierven Unterricht kortert. Schlirkiech nbericde irder. natnenilich Lertenige. der bercitß la einem prafttichen Berute Rebt. ob De Peutiaen Nerksättntsc cen lecniicr? Sindinm labnrn. Tie Keuabluns der Tecnetter in kurbaus nnzxreichend: der Untertchies zrüiſchtn en Wehals kKan hdem Vohnt einesg Arbeiters in je unbedentenb datß die Reldicke Beßerüellung kein rand tür die Crarciest des Technikerbernfes fein kann. Auslickten auf Scßeruns der Kerdöltsiße ins Kerürs vorbanden. Lech Aaus sie Schnler Abertkkt., voch tß der Bedar an Lrcänitera kelbs in Ler beutigen gündiarn Scdeiskeniuvktur reichlich ardehkt. Desbafb geßt aun aße Eltern mus GErelteber. an aße Berntzkärrter Dir ernde Wab- nune Rir Kerbältntde jerätam u prgleü. ebe ſie einrm jun⸗ aen Wreſchen ben Kat erträler., Pen ircbnüchen Beruf æu 
ersreiken“ 

Senwet. LSindütbenlfrténus X*m Kreizag rermi:, imn Rauie Säikeksreht 2 cin ernnet 2222 mänmnlien äcchirches aitgeiest anlerfraden Kyrden. war riagenndelt ia wertit Darven xud in eint alr weite Ei . Auf ciaens beiittgenben Acerket weir rirg b DEs Kind era Mittrarch in WSortrerk cbertn wor⸗ Ren ja. Der Fiakten wrrsr vas N 22 ESüHe⸗ 
Kebracht. 

Aus dem Oſten. 
ResnEεtftAnEies? daei Frauen 
2A OlisSer v. A2. er cin 

wüter nusd Neraltiser kam Set 
rt gctanh und moften NReir Sechen 

En AnldsEbren, Whär de ärber 
Merk erballen babes! Auf zbrtu 
ens it 1% Mert ermähagt. 

Dirkben ik uiS1S ficer Ker Per 

  

   

  

      

        

   

  

    

    

   

   

       

      

     

         

  

   

  

*rde àn ei RxRRerem u,r Netak⸗ 
Arkkuhr und ie eintm Etsät ven aien 

*I Pn,ertE HADEH Erras Pis ar ů Ker eintger Sachen 

Lebie!    Anbalt catenbet. 

Der Kraft⸗Mayr 
EIA NVXRAANHEr‚iE-Srrt Krlüikarren- Frnan 

Sν Erc Sen Molhsees 

   

     ern π,ð,¶4 I I1 aD Nans zre: 
AiM! 

v N. m. A 221 
Len. Päan ke ae à* c Hx- 

SEntr Arenrs darl rr Aüün Laner ür. 
25 * 
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  * Xrans Saix.“ Tes 
ESSME edenr& Leiizzir x Demn moch ran eais KrienRert. t Süäzuk Rerrbern Auch nrch Arrrt re en Mrarn Tanen ss rerirerler „ Ermeen Derrn frrrckt Kas geihe 

üe Ferrerlsertnd Irr Werker 

     

  

     

vat i1 hen rt, 45• r dam 
u enken als vor dem 

beißtt, bazu „beruſen“ ſein, 

   

  

   
   
   

    

   

      

   

    

   
   
   

   

    

   

   
   
   
   

    

    

   

  

Den LesMastfiwra an Ner Lertwichäé- Merfrärbts-en NetsctekäErren 

b Eups ein keuder in Les TxrEPevr: 
Frademtz: au Ner brerttubhrs Stene arie,t, Riter Er 

  

   

    

    
    
   

     

RNehuüngen, öür, De. * — UnD brachte einen großten Poſten Wüſche, be 
ESneereertren -Aus 

           
   

      

  

     

ů im . wvon Kramartua. brachte einen großten ů Em Soumabend ſies innd dort zaehrete Kinber Derntt, (Hlüchllinge deſiimmt wwar, in ſeirten Veſts 998— onß ſte einen Wacholter en anzündeten. Dabei kam das ſes Geſchäft lch ſehr lukrattiv geſtalkete, an. Scht 0 Lechlubrige Maßchen des Arbetterk Dormofal den Flammen im großen zu⸗ machen. Durch Peſtecßnengen gelan nhe. feine Kieiber fnpen r und es verbrunnte Pei an bie Keigstsenbandgeſeliſchgftaustait Ton, ebendlgem Leibc. Als die Kinder das Unbeil jahen, lleken [neu Schrott nür 28. in einem an derm Ralls anittt: ur ſte dervon- — * Sobliehlim iüliaterer woch 1 frpbe i it in Leaabieh. ö 'w. Exploſto änrm Eifenbahnwagen. Schlieälich „tättgte“ er no⸗ ES Gei Ain Aut — Kin Kgurrer Matal ereigneie uöh eu, Denl Vutontr Beanbef. Piten. Ger frt Meltc i0 Kraßtwogen mud, Der, Merchirer, Der Smongenmeider Kach war mit Gasjüllen an einem Wagen Handgeſellfchaft, nämlich 110 Kraftwogen unter Ausf, 0 
beſchkfttat. In dem Innern des Wagens entſtand plöslich ein des geſamten leaitimen Automobilbandels als — Schros ſautſendes Geräujch: R. buber an ein Kenſter des (anf. Dieſer große Progzeß iſt übrigens der Auftakt ku einer üawens, mm die Urſeche des Beräuichs zu erforſchen. Plös- Keibe anderer noch ichwebender Beſtechungsprozeſſet — lich entſtand eiwe bektier Explofton und Flammer ſchlugen Gon einem Auld Rberiabhren wurbe auf Uyr. Vandhro und ern Pinüemn, -R. wundt eiunbae Meter meit geichendert nach dem Lager Lechfelß Pel Köniäsbrung ein Distorrad au und utit im Geſicht und an Petden Enden jchwore Grund-dem ſich ein praktiſcher Arzt und ſein Alflhent Letanben, di⸗ und Glasiplitterwunden. ie den er dem Krankenhauſe zu⸗non einer Operation in Landesberg nach Augsburg gurid veinbrt merden mußte, wo er ſchwer krank damiederkicht. dcbetent, Dettelnne dor deiden Kerßie war lolorketyt. per a Aromberng Sem Secntesen Sesielscesucht Wörd⸗ dere wurde ſchwer — nans Vet a s 
Medatteurs. Bom &* Besir Wwurde Ein verhängnisroller Tellſchnß Bet einer Telk⸗ . ber Hanpelchriillchter der -Deuitchen Aundichame Guntag zu rung im Wicner Karl-Tyealer ereignete ſich ein Wuucher⸗ 
EAnrrn und Kin Aiiiamertusetr Adoe iu, Monalen Ge. fall. ber in ſeinen Aukarmenhängen ESe -ü - kängald, wegen Kercchtlichrnachung von Staalseinrich ungen kert üt. Der Schaufpieler Lllerander Brenner ſpiellr 1 m Autrelärina Ser öſfentlichen Meiaung verurtetit Coniaa Folle des Tell, feine ſugendliche Gattin ben Knaben Tellk aunrde kieft terkaftet.„Wie Rerurreklumd erkolte wegen Hel der ofelſchußlaen: kenudie Brenner, elnen richhgen endnenen miiig ſe due. Wait ücen ene detemer v. JSs.Pteit und traß mit dlelcw felne Gattin mitten in die Siltn. güenen und dte Lode der Deuticden in Role bebandbsiten. ſo daß ſie födlich nerlest von der Bühne getraaen werden 

  

Lis der Serbendlund kam ei ursteberbelt zu BwihcSenfällen. miukre. Irenuer, der ſchon ſeit einiaen Tagen ein m ls det Wertelotder den Eimmund Amiech 106 Kioneinen würdia erregel Veſen zur Schan irng and desbals aunch er⸗ srsscsden Wir in —— eine Konkubinat inckt worden war. Sie Rolle des Tell“ einem anderen Kol⸗ ulümuuus vnd der Awangssermatterl im Konkudina lelen zu überiragen, wurde in Vaft genommen. lebten und aus dietem Grunde deren Glaubwürdigkeit an⸗ 
awetkeitr. erbos ſch der Serügende, um dem Kerteldtner cine 
Diiszivtinarhrate in Ansſicht zn Kellen. jſofern er nochmals 
den Ausdruck Konkubinar g-brauchr. Ler Verteidiger lah 
lich Larsuſbin Perart 1 der Sertetbißung bebindert, daß er 
din WMansat mccerlegt, Gin Aatren der Angeflaaten, die 
Berbandluns bis zur Behellung eints veuen Verdeidtgers 
an vertactn., murdr absrtehri. Als der Kebakteur Conzag 

nrach ezwa zebngündiger Serbandtung fibend um einen Arzt 

Ueberan Srielbauken. Der Gemeinderat von Iunsbrud bat ben Brünner Unternehmer Moris Teiber die Bewiiki⸗ aueng zur Erricctung etner Spielbauk wäbrend det bießlähri. neu Fremdenfalſon in Innsbruck erteilt. Teiber verpflichtet 
lich, dem Annsbrucker Wobnbaufonds eine balbe Milkiarde Kronen zu ſvenden. Eindeimiſiben wird das Betreten des Sbielkalinos verboten ſein. Auch in Kitbübel beiieht eine Spielbank. zu der die Ortsanfäffigen etenfalls keinen Iu⸗ 

  

bat. da er ſeii langem kraut ſet — Sir Paten trirt baben. — — * 
501 Y 22 *2 D — baben — her den Nund u Pellen and —————— weun Sie Veranſtaltungen der Ardeiter⸗Jugend im Seiract werdben“ Daus —— gins der Bean öndung Monat April. ——5 

Stentnunwaltz ganz erseßlich dirrans reit b0 
Die Arcgeklasten wit noßer Ksßicht Artikel veröffentli 

Ahen Lir einen volenfeindlichen GSharuk:tr frügen. Die 
Lerurteslten daden Berntxs eingelcgt. 

Aus aller Welt. 
Kaüärnttilksunfüäne anf der Untereibe. Auß der Unter⸗ 

elbe Ech En den Oßüecdesen eine arösere Auzahl Schifts. 
unkake crrianet. Der — ASabianmber Das 25 ücta, 
etuem Zutamraenſteßt ir ſchhere Beichäbicungen. dab er jeint 
Seike antgat aad gnach Sambars zurüdäkchrte. Auch der 
Aercgiichc Dampier Jelten munßtr infoldt einer Kolliſian 
mi einem müdekannten Darapfer die Seiterfahri cinkeſlen 
und in den Nenburter Kafen jahren. Der engliiche 
Dameirr Santan“ mit Auhblenlabmug non Cull. batte bet 

dichten Kebel einen Aulammenüotk mit einem noch un⸗ 

(Heim: Reiterkaſerne, Weidengaſſe.) 
Mittwoch. den 3.: Vortragsabend. 
Freitad, den 6.: Mandolknenabend. 
Sonntag, den S.: Jabrt ins Schmierantal; abds. Heimabend. 
Montas, den 9.: Mabchenleſcabend. — —— Mittwoch, den 11.— Bortrag Über Feuerwehrweſen. 
Freitag. den 14: Mandolinenabend. 
Sonntaa, den vormiitags Beſichtigung der Feuerwebr, 

abends Miiglicderverſammlung. 
Montas, den 16.: Mädchenarbeitsabend. 
Mittwoch. den 8.: Nolkstanzabend. 
Kreitag, den .: Mandoltinenabend. 
Sontene, den Fabrt ins Blaue: abends Plattdentſcher 

bend. 
Wontag, den 23.: Mädchendis kuſſionsabend. ů 
Mittwoch. den 25.: Vortrag. Thema „Der Bes der Arbetier⸗ 
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lanaten Deneter rodet er CSavarir erliit Ter engliſch fugend. ů 
Darraler Sant würbe girichiuns pei einer Kvüiſion ſchwer Kreitag. den 27.: Mandolinenabend. 
Peicsadigt. Aße Steir Tanwier mesten in Karkerrger: Gerf- Montag, den 80.: Mäbdchenarbeitsabend. 
ten n Ktüaramr gebracbt mwerben. — 

Meltarbenichnben kurch einen Autemebülbrand. Iwiichen 
OSriaden und MeAbert kabr eis Baſtantemehil, Las mii Soll⸗ 

Lorsen nad Tuchen Peicden war. infolar Serlogens der 
Sienerune hdie veile Bölchand dirmter unb jitas Keucer. Der 
aredur Tei! Ner Setang verkrannte. Ter Schaden jel ſich 
aut Willlarken beäsern. Der Füsrer des Antempßils und 
zein Bescleiter wurden verleßst ins XEraunlerbaus gebrucht. 

Sanbteriall in Berſiner Der Monteur 
Serit Kab.nann aus Neinicensorf barte von jcitem Be⸗ 
rriebszciter 1Uι Narf und eiaen Schetgt über cinciabalhk 
Atkionex cröalten, m das Geld em cnbertn Tage einem 
LSunken ensanbäöntigen. Der Nontcur faubr nuu dem lesten 
Suese gaac HKenie, Abn sestnüber jaßs ein innder. ganige⸗ 
Seideter Kann. Bisglich bali der Kremde den Menteur um 
Teurt maa Secher IBen eud gas. Mas darsuj geichah. wußte 
der Meatcar rtaät mchr. Auf der Eräacton Denningsdorf 
kenden ihn die Basmbofsbeamtru berustüra im Abteil lic⸗ 
arnt Das Geik war fori Bisber feblen ase Spuren des 

Ortsgruppe Heubude. 

(Deim Schönwieſe.) 
Treitag, den 6.: Bolkstangabend. 
Sonntag, den 8.: Heimabend. 
Mittwoch. den 11.: Mandolinenadend. 
rcitaa, den 13.: Mitgliedernerlammlung. 
Sonntag. den 15.: Tagestour mach Albertsböhe. 
Pkittwoch, den 18.: Mandolinenabend. 
Frritag, ben 20.: Nortragsabend. 
Sonntag. den 22.: Svaziergana in den Olivaer 
Mittrwoch. den Mandoltnenabend. 
Freikaa., den P.: Geſangsabend. 
Sonntag. den 29.: Bunter Abend. 

Metallarbeiter-Serband. 2. Beairk, Langfubr, bei Krehn, 
Wrunshöfer Wes. Donnerstag. den 5., 6½ Ubr: Verſamm⸗ 
luns. Tageserönnng: 1. Rutbrkampf. 2. Geueralverlamm⸗ 
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An Een Sersenans eines Schersers Ner ‚c in karzer 

  

ivem Sinerbetrer za Wiftardär eSorcestrüfct“ lung. Autritt mit Verbandsbuch. Eæ, mirh her Kerdankase Eaurtriesbseh, PDir va Pirnen Bolkstcasfrarktien Freitag, den 6. April, abends 6 Ubr: 
Sitzung im Fraktionszimmer. 

D. M.S. Elektriker. Freitag. den 6. April, abends 6%½ Uhr: 
Brancheuverſammlung. Zimmer 70. (Vortras, Verbands⸗ bachr u. (6260 

Der 
Seiec bhar eine asdenteterlibe Karricrt 
raer erns Arbeitrr darn pergicsüler, 

ScSer rD iSeärtäich Karmann Asfans Jabres 1829 

Beniiner Kenksgerict eb'e clen mird. 
EeSLaste 

EEENE 

  

    
   

   

  

    

    

   

  

   

  

  

ie gingen zuſammen in den Vark., Florian 
ſich por Frende und Stolz. Alle hatten ſie ihn beuie beglückwünſcht, dieie feinen, auserleſenen Men⸗ 

ktheu. die boch ſoriel vor ihm voraus batten. mit beuen er aar nicht wogte. ſich auf eine Stuft zu Kellen. Und nun 
Dertkzr er dach mit Tua nuk Recht ſich für bevorzugt Salsen: dena weder der deimliche Türonprötendent von Rüumämien, neck der moslomitiſche Vojar, noch irgenb einer von der 
gunsen bedeutenben. geiſtreichen und tugendbaften Weſell⸗ 
icbaft. hie er aen kennen gelernt batte, war jemall anf⸗ 
getordert morden dem Meltter bei der Arbeit au helken. Er wälste fich vor Freude im Ghrafe. ſtand Lonf und ſchiua Rad, 
aln junk niemand in der Kähe war. Und Mlonka lachte aus- 
geinen über feine Tollheittn und erklärte ihr mit inviger 
Meberzenanna für einen farbar verrickten, lieben Kärl“, 
Sie verabredeten, daß er täglich gegen Abend auf eine 
Sianbe zu ihr kommen ſolte. Sie wollte zunächt ihr ganzes 
Lontertrevertoirce ſernfältia mit ibm durchſtubieren und 
benn erßt neue Berke einüben. 

Als 8e bercus der Stabt wieder nahe waren., freate 
AMenfa mit Frelliger Schüchternbeit. was er denn für feinen 
Urrerricht an Honprar rerlauge. 

Un Fiorian wente ſie ein wenig uecken. ettte elne ernabafte Xieue euf nund fagte: Nun, ich meche en Wie Ale Lrrähmten Aecrater ich lianibiere nach dem Bermdaen der MeEEEE Seen Marf bebe ich in Berlin von gam ge⸗ 
mübmtficken Kanktertöchtern bekommen Weun ich mich in 
Arrm Amwacn nicht dadurch berabfete, daß ich nur zehn Mark 
fAr Mir Stunde nehme 

Wesn Mark. fiet ffc eniſest ein. io ros denfen denn vi xEuũ. licber Greind? Wöollen Sie mich am Bettelltob 
bDrimnen? 

L, eise arvie Tame wie Sir. mrin gnäüßiges Fränlein! 
Sir müählen detd arwik nur o im Golbe und wickeln zich die Sucken ant Banknoten? 
ein Batt, wos änd Sie für ein ſckrecklicher Meulch! 

Ia Peu erm wie eim gigeiner: beite bobe i bitt wos, morden Erer ich dur vin. Mios Glick bobe ich: kommt immer wos, Eenn ge½r nix Mebr be iK:“ 
Deder Leun? 
. Des fi rürtaieden: femmt wos ven deß. lormst os aun Ren — Kenzert Käine ich natirlich“ 

Sertketzaug folst) 

   

    
   

  

  
Ter Scherzs vexlict Sch elmöblick Aub fcSli 8 

fE Des Neitkers εε. Mur r& Alenfa der cre 
EO Aibrien Merr Ek. Der esKer Süänbete p 

  

       

  

  
Auente geüus æud Alsrten fintn 

Len Mim un Ersenz ſe iet iütr aat und as zu 

&EE SD Ae. iEr beiden;⸗ 
* Iit Dabr can Eet emt iEr 

rrenbdt: — E — reünzen!- Er echrr 
b —— r Meuden Mre Eas. 

Sear* Ab= er ciue krri: ente Kebess is cer Leetmer Setren — Ne EEaüncht Aerer Iüler 
VerrX 2* 

     

  

       

   
    

  

      

     
  

     

   

Srven um acht Usr — Eei eint: Ar SEE- 
ED härir *füenKar *r „Er Ne EKusscich⸗ E Ei ruic Sher ie         
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Ln os ie, (Mn V. Iihiulhil 
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FEüehen-e: Wasen Erer- ü 
S NA L e x(n —.— Telephon 886 

Uisbeläsbri⸗ und Gr,Lan — 

Fernruĩ 614 u. S702 ausstellungshaus Am Bokramn * ů 

Großß'e Answahl Reichhaltige 

imn Damen- und Sperial- 
Herren- Abtellung 

Koniektion, in Fellen und 

auch Fellen Futter aller Art; Daait-Besb-4.-Boksd-Mäeiseii-Sckvasbert 14 rurück. 
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Delzvertrieb 
banzlie 

Brelttgasse Nr. 12t, L Etase 

Eüni. Mehsengen U. Aaener, Küss- ü. Laueertbenes 

3 -ie 

Das vornehme, 

führende 

Lichtspielhaus 

Hermes, Bassma Die Veßebtesten Fehschnitr- Tabeles —4 
Danriger Steirn 1 

Rüähmscher ShagLl rhAIt1lie 

Tabakfabrik B. Schmidt Machil- Dpä22—.— 

K⸗ U-iungz 

       



   
    

Mihlennwpöufte ⸗ Fikermilek 
ů Sßpedition 
Transitlager · Verzollungen ‚ 

Neufalirwasser Schtelstrahe 9 Teleton 200 

  

      

          

  

       

        

    

  

   

Danziger Bemüse- u. Obst-Kenserven-- ül. Marmelatſen 
Fahbrik f. m. b. H., Danzig. Weidengasse 35-36 — 

  

            

MiD. 7 3 AI ů 
Sasten-Groſlhandlung lie fert Konserven ö(0 SEEN von den billigsten bis SEanihüien: Sarndelle, Laiven nd Müilsenhüchie und MKarmeladen ü feinsten Qualitäten 

s. ANKER-DANZI ů ů Telelon: 33, 385. 393 Gegründet 1871 Telegr.-Adr.: Kleieanker ——— — 
SBetrüitla, Mahi. Reis, Saaten. Futtermittel. Kolanialwaren · Elgene grohe Lagethäuser in Danzig u. Meufahrwasser 

2¹⁵ 
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Anfertigung von Drucksachen für 

Fandel und Industrie 
22 

           
          

   

   

  

   
    

    

en. ‚W, 7uu, 7pW. ZWW, 70 
„1 W. l W. IIi. I& V., Ia W, iie .N.L. 188. 108. 1I2, 122 ‚ 1.U⸗ V½ U. 2 2ut at Se 542 W. Ga, En w. Jce, IS W, 18. Sri W, Lan Eie, 72 151 E E 2., 212, Li, Jic unnsa Ar. 73 5 Uue, it, lc. Iæ. W. 3, 213 * . iiW. * TLaeten Nr. 6840 2 Telerr-Adr.; Holrunion 
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  — ‚ nindi lanfend Kknfer von — 
„1＋ ‚K. 112, 12 ‚n 19L. 298, SD Ju, 328, 4e W. an, — ‚AE 112 1K Ppüü Eisenbahpeche Telenrerhben⸗ 
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aug Woltt & Co- 
Ear 

Seiaisiber 

— ——— Speamt 

Sieg 4 Co. tE Worms & Cie. Danzig 
IE-AA- Sers Dennt- Laises 500l, Sgär Leremht Nr. 17 

„ELIBOR. 
Handels- end Ladustrle-Aktlenfesellackat 

L. J. EOKOWSRIL 
DANXG. Kohlenmarkt Nr. 7 

Tetebhn 229 

Eison, Stahi, Kohle, Zement 
und Vertretung für Ford-Automobile . 
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Bergenske Sallic Transports LId. DRIMEI Handelsgesellschait m. b. H. é W DaRZEie SSSS DSSSSSSMSSE 
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Siramsren Piitafer i1n: —————— En, Leunt TD acRaA, Loct 
ESsSWaren h „Sergrasv- banzi arkt Nr. 14 (Eun Lebensmittel é · —.2.———— — er rg· Langerm Xr. Berholdsche Gasse 

DErD ü————— 8Den NX. 6506. ü — Telem Adrese: Dribax, 

    

2³α 

Rüin & Lück, Danzig 
CxY 195 Inhner: „KKOnrad Laäack Geurbackee 1201 

  

     

  

EasrTUe *— TEXETHOE- 282, 4092 — 

 



   
          

    

   

   

Aunid 
Gdaſtr⸗ veröffentlicht 

ſche ihe Bolkstägsa 'eordnete Kuhnert einen 

bers der Artikel 104 des Bertrages 
508. viele Unrecht wieder gut machen, daß 

„Wir werden die Verſuche, uns zu au 

ö Sobms, Ziehms, Schwegmanns, Volkmanns 

und von Eurer Ergel kenz erhoffen wir, daß 

Vertreter der Freiheit und des Rechts im 
Richtlinien des Verſailler Vertrages ſein 
Der Cberkommiſſar dürjfte ſa bereits auf Gr 

balten hat. 

Ein gutes Geſetz 
und was der Senat darans nracht. 

Das Geſetz über die Kleinrentuer 

ten, von ſeinen Sachen nichts! zu verkan 
vernßänden. 

Wie kommt der Senat zu bteler ſonderbaren 
bei der Kleinrentnerfürſorge? Kür dirſe.Art H. 
die durch die Geldentwertung enteian; 
ſtürzten Kleinrentner kein aroßes Ver. nis 

   
   

    

  

lie kaum in Anſoruch nehmen wollen. Der Danziger Senat einfach auf die Straßc. Der Eigenküämer⸗bes Hauſes wohnt I polniiche Mack 

—* elg * 

er Obertomniſgr. DSDD 

rief an den. Oberkommiſſar“ 
ü E weihnen üee 2 0le einlettend kobernee Spal⸗Entaelt erlolgt. aber im Falle, Einſßennna freimd 

Aerie mung des Verſailler Bertrages als in keriſche od meinnlltige Tätigt des Trinmphes knd ber Freuden“ Wüec, Beſens üöre Krbeßiskehiie Jaßnt Pincüirdl wetenclu K. An 
r Densd e ſolle nommen bat, oder 4. infolge Lünss Aber körper! 

Polen unter der preußiſchen Weperung⸗ 0 ſtigt (bonnien, Es werden daun die alten, bekann e er die ungerechte Behandlung der Poien 3 Danzig Lelurg Pey wiriſhaßtichen, Poleinamös ü e, ů w. Der „Offene Brief“ ſchliett mit den Wor⸗ Der Verfuch der geleslichen Sicherſtellung fei zwar Gefebe icht; 

wit jolcher Ruhe wie in den vergangenen 3 
nehmen. Das ſchulden wir den. Schatten der Lands⸗ 
leulte Euürer Erzellenz, deren Gebeine Frankreich und 

Deigien bedocken Kür wollen keine Knechte der PüSiesfeemeldete rirege ſteibete baß, om 

die, Fußſtapfen Ihrer briden Vorgänger Tower und was dem Beamien nicht acfiel und er ihn mit Oörfelgen 
Saking eintreten werden, ſondern, nachdem Sie den betachte. Als der Verhartete aus dem Wachlofal bereustrat.6 ů batte. 
Stand dor Dinas geprüft haben werden, Sie der echte erhicthter von, dimm atetchen Schüobsamten obme lede Lenr. In den ů— — rollt der békaunte 

äe Pert⸗ 
rforge ohne die 

B len wären, inſofern ſie 1. dure 
der, ornt⸗ Anlerbalt erwerben baben, vder L. e 
„Offenenlicher Gemeinichaft 2 in Pab baben. liches 

  

       Tag der vergütet werden müßte, oder 3. eine wiſfenſctaflit 
       

        

     brechen üdren Lebensunterhaft durch Arbelt     Danzi⸗      
     Am 5. Jannbr. 112% botte der 
              

      
ſtellnna der wirtichaftlichen⸗Daſetnämönlichkeit beantragt. 

     
    
      

    

   

  
     

älen. nicht aber er beirtedige nicht. und die Sürchführung des Geſebe 
jeiten hin⸗ werde ungebührlich verzögert. —* 2 5 DED 

Webergeihe ver gceen wemden in Pegeg Vei, wieber, Siche waren Lärd Sen Lichueth 
ſw. f 1. Oſterfeiertag in Kr Nähße des Weichfelsahnhofs ein juünger 
uſm, ſein. Meann von einem Schupobeamten wenen eine; Vegatelle an- 

    

     

  

Wir ſordern die uns garantierte Gleichberechtigung ceßalken und zur Wache arbracht würde. Ein Freund kes vper 2 

  

     ſie nicht in Feſtaenommenen ging in der Nähe der Wache auf und ab,      

  

        

    

anlaffung ebenßalls Ohrtelgen und Fußtritte. Unangemeffenes 
Sinndener Betragen der Schnvobrumten kann man ütbrigens sſtertbe, zDer Hei Der 2 W. Sühen ieden * — Wecch, 
und ſei obachten. Für Straßenvaſtanten und insbefondere kür Kin⸗ Revolutivn beäugt. In⸗, S/ Miit HKarten Weien⸗ 

einer [der iit vit der Transvort von Verbafteten, namenklich von fätzzen gearbeitet, die Wörkriegszeit wird als berrlich Aüund 

  

    
      

     kurzen hieſigen Praxis wiffen, wess er—on-biefen Schar ſchön, um ſo büſterer di Bolſchem tenberrſchaft geſchils 
Klöngen und Tiraden der polniſchen Waucimiben öul Wurbe und Kütt ice een Sebiresn mah Einen tiefen Eindruck machen die Hilber aus d Iii       

   nicht aeuilnend Lntwickelt zu fein. 
Glänzender Sien Danziger, Tußballer in Eltbing. Am 

Sonntag, trug die erſte Mannſchaft derFrelen Türnex⸗ 
(lichakt Dansta gegen den Sportvexein Vorwärt“ 
in Elbiun ein Kunballwettfotel aus. Das: Spiel jetzte mit fa I Wime Marte e0 O˙ 

füür korge etnem flatten Tempvo ein. Der Panziger Sturm findet ſich J. 1 Mon. — Tücchler Kohann Norden, 50 

Hungergebte „Das bettereikeobniel 

  

    

  

       

    

  

   hat mider Erwarten durch den Senat eine Anterpretatlon ichnell aukammen und in der 15. Minute ſällt das erüe To“ Witwe Marla Mattern qeb. Thimm. 78 J. 10 Mon. — 
erhalten., die von den Füriorgeberecßtiaten mit aller Entſchie⸗ ür Danata⸗ dem noch drei weitere bis zur Halbzeit folgaten. Emilie Münz aeb. i8 81 R 1 — — Witwe Mathis 

„denheit zurlickaewieſen werden muß. Der Senai leat näm⸗ Mach Holbzeit bolt Elbtna wohl etwas auf., kann aber nicht Saleweskt geöß. Loth, 80 Fran Martba⸗ Wlicht 
lich alen Antranſtellern einen Schein zur Unterſchriit vor, nverhindern. dak die Danziger Elf das Relnltat auf 8:0 für geb. Selinski. 50 Aler U85. 
wonach ſie ſich verypflichten, bei Befferung ißrer Vermögens. Danzia ſtellt. Die Elbmare Manuſchart war im alfgemeinen §8 Mon. — Schloffer Alſond 5 . ö. 
lage die vorſchußweiſe „Unterſtüätzung“ zurückzuzahblen. Die aut. Bei der Daneiger Elk gektel der Sturm. der. von einer [Franz Osnowski, 6 & 11 Mon. — 
Unterhaltungsyflicht der Kiader iſt burch das Geſeß nicht fſlinken Läuferreihe unterſfützt. durch autes Suiel die Tor⸗ arb. Abrabam., faſt 4%% S. 
aufgeboben, und der Antragſteller muß ſich weiter veroflich⸗ꝛaßl in renelmäkigen Abſtönden erhöhte. Der Schiebärichter —— 

in und nichts zu leitete das Spiel rußia und unvarteilich⸗ W. S.. ———* Deuiſenkurſe. — — 

    

      

  

    
    
    
    

   

  

Unongenehme Krühlinaadilfte beläſklaen ſäit ciniger Seith 
Bebinanna die Einwohner und Naßanten der Bamngartſchen Gaße: In 

igſe werden tem Hauſe Baumaartiſche Gaſſe 40 ſind ſeit drei Mochen die 
in Mot ge. Abflubröhren, vertkopkt. Die Bewohner bes Harſes aicken [ Dai 
baben und unun die geſamten off ekelerrecenden Abwäſer und Fäkien Eü, Aüüä ß 

     
    

    

      

  

     I Pfund Sterling      richtet ſich bei Erlaß von Verorhnungen und bei der Ausar⸗in Loöz. Die Sietz it bereits für die nächßen 5 Jabrerbe⸗1 Ddolländiſcher Gu⸗    beltung von Geſetzentwürken ſaßt anskchlieslich nach dentſchen Püie Da die Einnahmen aus dem Hauſe zur Dek⸗ 
   

     

  

Vorbildern. Barum oliv nicht auch bei der Rentnertürſorae? knna der Reparaturpoften nicht ausreichen fall das Sous Duallch Keos—. 
Vor allem in dort der Kreis der ohne Verſchulden die ardate (varͤeigert werden Das kanp veibheerhändlich noc aniae Lawebeſche aroue 

    

wixtſchaftliche Not Leidenden (bedürftigen und 
erwerbsnnfäbiaen Verlonen] weiter aezvaen. Die Sozial⸗ der Baumaartichen Gaße nicht anbalten. Hier muß ſofort 
demokratiſche Fraktion beantragte bei der Beratung des Ge⸗ Wandel aeſcßaiken werden. 
ſetzes vergeblich. die deutſchen Beſtimmungen zu überneh⸗ Der beſtoblene Hochzeitsgalt. Der Arbeiter V. Cz. aus 

Der Vüraexblock lehnte den Antraa ab. 

      

alten oder Wochen dauern. Solange darf der ekelerregende Zuftand in      
    
   

   

        

   

  

    Neufahrwaſſer war mit ſeinem Vater erzürnt, und deshalb 
  

Amuliche Behauntnachungen. 
  

   

    

Mt Zuſtimmung des Verwallungsausſchuſſes 

L. Preiſe für Gäs, Elektrizität und 
Waſſer 

wie e ſolgt feſtgeſetzt: 

I. für Leucht⸗, Koch und Heizgas auf 

des ſtädtiſchen Betriebsamts werden die Hente, Mittwoch. den 1. April, abends 7 Uhr: 
Danuerkarten D l. Schauſpieipreije 

Sabahele, Luun. ſe DIEARA 
   

    

Direktion: Rudolf Schaper ———* —8 95 
     

  

   
Minna von Barnhelm 
Luſtipiel in fünf Aufzügen von, B. E. Leſſing. 
Spielleitung: Oberſpitflenter Hermäann Merz⸗ 

Inſpeklion: Emil Werner. 

  

     

  

   
      
   

950.— Mk. je Kubikmeter; Perſanen wie bekannt. Ende 91½ Uür. 
2. Flir Elektrizität Doanerslag. den S. April. abends 7 Uhr: Dauer⸗ 

a) zu Beleuchtungszwechen auf 1500—. Mk. karten A2. „Der Waffenſchmied.- Kumiſche Oper. 
je Kilowattſtunde, Freitag, den 6. Avril, abends 7 Uür: Dauer⸗ 

b) zu Kraftzwecken auf 1200.— Mk. je Kilo⸗ 
wattitunde; 

   
   

  

   

  

karten B 2. 1 . Rühne Schwimmer.⸗ 
Sonnabend, den 7. April. abenbs 7 Uhr: Dauer⸗ zugunsten der Rubrhilfe und Unter⸗ 

karten C 2. „Baccaccts“. Overett⸗ Sühongslasse des Internstionalen Artisten- 

  

  3. für Waſſer auf 400.— Mk. je Kubikmeter. 2 

II. Die Gebühren für Elektrizitäts⸗? 

   
* 

zähler * 
.. 40.— Mz. ie Monatſę 
„„ 80.-- 6C 
* 160.— 2 E * E 

„. 300..„ 6 
— ä———* 2 

—— ä„* 8 
Die Perechnung nach den neuen Preiſen G 

erſalgt — wie bereits angekündigt — von den 6 
nach dem 6. März 1923 ſtattgehabten Stand⸗ 
aufnahmen ab. 

Denig. den 31. März 1923. 827² 
Der Senat. 

Abteilung für Betciebe, Verkehr und Arbeit. 
  

Der 2 der Zigarettennachſteuerordnung 
vom 14. 3. 23 (St.-A. S. 212) erhält folgenden 
Abſaß 3: 

Im Beſiig von Privatperſonen befindliche 
Mengen von mehr als 5000 Zigareiten oder 
5 Kilogramm Zigarettentabak in einer 
Samittbreite bis 2 Millt imeter Eeinfchliehlich 

ů unterliegen der Nächftener und find bis Innt 
BP̃. 4. 2 anmeldepflichtig. i 
ü Landeszollumt. 

Schuhreparaturen! 
Herrenſohlen ⸗ Abfäßhe 14 00ι Mh. 

Damen „ „ VOooo — 
Kinder „ 4—7 C% 
GBummiabfätze 1200 „ 

Danziger Schuhfabrik 
Altſtädt. Graben 52., am Fiſchmarkt.H. 

  

  

—
—
 

   

   

  

   

  

  
    

2—. ————— eNenseerren 
Konzert à* Kabarstt 

  

     
   

  

  

  

  

      

   

Wilhelm⸗ Theater; eone — uter gütiger MWieuitkung namhanter. 
———— 3 Künstler und Kunstlerinnen. ů 

Allabenduceh 7½ unr Erllorthesterä in Strang:Junthani 
Der grobhe neue Onetemtenamdlatt 1ü1. 

Uaa E Aubertiehchen“ vorrerkauf: Samieesgesse . & Türtstoph. 

IUn HAII Astant ) rr; Enooe 55c 
u. das brillante Senzationsprogramm — bæ FSstkomitee ü     

      

   
    

   

      

Grigori Matusewitcz HEAEEee 
der veene, ryssische Virtuose auf der ů 

enghschen Ky zer'inn ond Flarmonika L 

TACU !˖i 7 Das Rätsel kig 
Die Aliratthon des Lroßen Varielss Aachmuilt u — 

Bachmann — Lohmann ů eir üen pun ů 
des & mHπ,ι,¶, Opernuduu 2 K ü 

Sehbr. Terra ö 
Pbknamenefe Eqalibristen und Tarmbesteiger „ZiRHNUS EARAY“ 

seennens-Füm n 6, Sprocden, Ss Abte, 

  

  
——— — ————— 

Bihett-Worverkauf bei Gebr. Freymann, 
11— bhr an der ——— 

PEleu! LisELLE Neu! 
Taekch die nen engogiettea Knosrülle 

Dte Orixtnal merikan. Jarrbandkspelle 
wüs der berühmter Stummunsskaucone 

Rapellmeister Son Müöller 

  

        

    

K i   

     
       

    
    
     

      

     

  

    

Lamerrosssdahndleben Niscags ö 
Rostenderscha 

 



  

   
    

      

  

Mechanische Fricotweberei Danzig 6. m. b. H. 
Tolefon Nr. 6061 Denzig-Langtuhr Pommersebe Chausste 4 

Fobrikanlon von Irikotagen in temtl. Oualitͤten. Fabrikmarke .,Meirida 

Hellsde Aorgr- Ino Mäneisgsschöchab n. h. K. 
bst ————— Nr. Sιt: öů 

   

     

       
        

    
   

Baltische Stauerei-Gesellschaft mn. b. K. 
(Baltic Stevadoring Co., Lid.) 

Danziger Konfektionshaus 
ader: ů Stuuerel Stevodoring Porremur ü5.-Väsgbes 0e EHrupt-Kontor: Kyssobincher Merkt 1 c. l. Eig. „* 2 — 3 Zweig-Kontor: Nenahrwasser, Bliesenstrage 1 Herren-Kleiderjiabrik — Großkonfektion Telepben Nr. 54860 ⸗ Tel.-Adr.: »Dispatch“. 

— 

  

— 

    

Katzki & Co., Danzig uM. v. Carl Bödiker & C-. cber 13½½ ⸗ MSε¹U EE= Maet, „ Jopergase 6 Handelmaatschappy 
Iextil-, Kurz-, Weil- und Wollwaren 

tengasse Edres s Expert Ecke Hopfengasse — Schleiteng 

Weihtuusdblbpv. Aürü““ee 
   

            

      

      

   

    

   

  

oEFENSEN A MEL Eõ & hehn & Lochel 
K s-KüuE LDSEASE ? Dahzis Te Sv. 

  

  

   

   
   

   

   
    

    
    

i VMOSEDNAeEHH er Fabrräder, Fahrrackzubehör — ü— im Wnhelm-Tnoater (AſSEEE ESCHAET I Dr Ehurider 8. Metenide⸗ — E. — 4 2 

eeie ee,Muslk — Gesang — Tanz — 7„%7 DARKZIE ů ů V isveeschaätt: Abenkanse Lx. Telephee 
Siocktisgrt, Pieerruch .W. TchepRes 8oi? 

2 Varkehr mue mait denn Kandel 

  

   
          

  

     

  

       

   
     

    

      
    

      

Vascere Mehiandlssg 
Aan de Gsee MisLde 7. 

      
       

     

  

    

  

u à½D s c D H Shur 8 Si 3 2— Eaen Qualiaieble Bamder 7„„ ‚„ e 7 2 ———— 2 12— 12— 7 · — NEEehE Eeerres 
1²³ 1 82 — Eerer -e FSttermitrel WrsheE 8 S — S„ — Deuetg. Lanses, e. 65 — 

Warschen ab 2— A — 
·· Nr. 65. 

K. Kürtes à Co., E. un. B. K. 
ů e — Schokolade— Zucker— Kolonialwaren SDS Teiepbon Vr. 624l. * 2 

S? E 
ſ—— 

Franzkiirsch & Co, Kunerol, beſtes Eilansenfett 
As der Kubbrärke Nr. ! e ‚ v Eæstorders Weiser Enge! flans. Saruiner, Rphetht- Teduses SUSbDaxiC- Sild. Käurherhennge eic. —5 — e,-AArese S D. her Alles ab Lager DANZIC. FV = et Es EDDert er Ar! Eoteniakunren. Irrersmitel, —— 

ů ä 
—— west Tradi Co. Læ dommerielu & Lo.— Etm 4 Ciltt Wes gees E 

é 
eree ais L.-AE., Wesir — C& & — ů TLDbEA 2332 * 

— 
. ů Fahrräder, Nshmasclünen, Einbeumotore, Zubehörteile Kante Iske, Ranalabane vnd Bgcienen 
Spezial-Hosen-Fabrik ü DeEE PESeestadt 1 Tetebs 34KL. 3855 iSAACK SPAER. OAR2IS, Roggenkaserne 

Caäsat Cohn — Malter Kohn 
Textilwaren- Grolhhandlung Bkusen., Kleider. Kostürröcke-Pabrika Fernsprecher Nr. 3430 

    

  

      

  
  

  

UCH 
Danzlig., Jopengasse 24   — 

Leo Meumann 
TIEXMHLMN AERXCROSSHANDE EDD FABRIKXTION 

   

    

Fahrik-Tuchlager L. Nadel & S. Judelewicz, Danzig 
Ferspereer N. 2 I. Daumm nee. 10 Telegr-Adr: IJUXAPD- Daarit Domiminswall 12 
* en Sbeädhgemen und bebws . en gyus 

Benkofaer & Co. Walter Goldstein, Danæig 
Leinen- und Baumwoll-Warenſen ros 

eeeeeee Ame 

Stehsgraäker 25 
T.lepne- 31⁴⁰ 

  

  

—— — 

FPomerellische Actien-Gescllaschaft „HANZAPOL“ M 3„ TEKSA LE P See 2 Aligemeine Transport- und Schittahrtsgesellsckaft m. b. Ei. Me 2 
DANZ2Z1GE, Neugarten Nr. 11 Texti-Warer en gros eeee Ve sbes e Serr— LeraameAdresse: Hanzapel- 

     

   

Albert u. Bruno Föscher 
Schürzen und Mäscheiabrik 
Danrig, Heumarkt Nr. 4 2 

8—4


